
Enke, Albert

Gas- und Wasserinstallateur. 
Diplomökonom

Vorsitzender des Bezirksvorstan­
des Cottbus des FDGB

75 Cottbus

FDGB-Fraktion

Geboren am 11. Dezember 1922 in Zeitz als Kind einer Arbeiterfamilie 
Verh., drei Kinder. Volksschule. 1937—1940 Lehre als Installateur, 
dann als Installateur tätig. 1947 SED, FDGB und FDJ. 1949—1950 
Vors, des KV Dessau der Gewerkschaft VBV, 1951—1952 stellv. Vors, 
des Landesvorstandes Sachsen-Anhalt, danach Vors, des BV Magde­
burg der Gewerkschaft VBV, 1953—1954 Vors, des BV Magdeburg des 
FDGB. 1955—1956 Studium an der Hochschule der Deutschen Ge­
werkschaften „Fritz Heckert“ Bernau — Diplomökonom. 1957—1958 
stellv. Vors, des ZV der IG örtliche Wirtschaft, seit 1958 Vors, des BV 
Cottbus des FDGB. Seit 1958 Mitgl. der BL Cottbus der SED und Abg. 
des BT Cottbus. Seit 1960 Mitgl. des Bundesvorstandes des FDGB. 
Seit 1967 Abg. der VK, seit 1971 Mitgl. des Ausschusses für Volks­
bildung.
WO in Silber und in Bronze, Verdienstmedaille der DDR, Verdienter 
Aktivist, Medaille für ausgezeichnete Leistungen, Medaille für Verdien­
ste in der Rechtspflege und weitere Auszeichnungen.
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